
www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten Ausgabe 43

26. Oktober 2018

Aus dem Vereinsleben
 ab Seite 12

Aktuelles  Stellenangebot  
  Seite 3

Fo
to

:  T
hi

nk
st

oc
k

Schließtag der Stadtverwaltung 
Eppelheim am 

Freitag, den 2. November 2018
    Das Rathaus sowie die Außenstellen 
    (Bauhof und Stadtbibliothek) sind    
     am Freitag,  den 2. November 2018 
    geschlossen.
     Am Montag , den 5. November  2018
    stehen wir Ihnen wieder zu unseren
    gewohnten Ö� nungszeiten zur 
    Verfügung.
     Ihre Stadtverwaltung Eppelheim

Aus dem Gemeinderat Seite 3

Allerheiligen – ein Gedenktag für alle!

Liebe Eppelheimer,

jedes Jahr am 1. November feiern katholische Christen Allerheiligen. Ein Fest, an 
dem die Kirche an alle ihre Heiligen denkt. Und das sind eine ganze Menge. 
Eigentlich hat jeder Heilige einen eigenen Tag im Jahr. So wie am 11. November 
St. Martin und am 6. Dezember der heilige Nikolaus. Solange es nicht mehr als 
365 Heilige gab, passte das. Doch schon in der frühen Kirchengeschichte haben 
die Tage im Jahr als Gedenktage für alle christlichen Heiligen, für die Vorbilder im 
Glauben, nicht mehr gereicht. Und darum hat man einen Tag im Jahr festgelegt, 
an dem aller Heiligen gedacht wird. Auch der vielen Namenlosen. Sozusagen ein 
Sammelfeiertag für alle.

Dass seitdem nicht nur die großen Namen, die Prominenten, wie Nikolaus oder 
Sankt Martin, ihren Platz haben, � nde ich einen schönen Gedanken. Denn „heilig“ 
zu sein, das bedeutet eben nicht nur, dass man vor Gott ein Übermensch, ein Wun-
dermann oder eine Superfrau sein muss. „Heilige“ sind auch all jene Menschen, die 
einen besonderen Draht zu Gott haben. Menschen, die genau spüren, worauf es 
gerade ankommt. Die hier und jetzt versuchen, das Leben heiler zu machen. Die 
da, wo das Leben verletzt wurde, Menschen trösten. Die versöhnen, wenn man sich 
zerstritten hat und wo Menschen aneinander schuldig geworden sind. Deswegen 
gibt es auch unbekannte Heilige. Und deswegen gibt es auch Leute, die gar keine 
großartigen Dinge getan haben, sondern einfach versucht haben, in die Not ihrer 
Zeit zu schauen und zu sagen: hier läuft etwas schief, hier muss etwas passieren.
„Heilig“ sein: dazu ist eigentlich jeder Christ berufen, schon seit seiner Taufe. Und 
der Feiertag spornt an, „heilig“ – also christlich – zu leben und in die Welt hineinzu-
wirken. Im Sinne Gottes. 

Und deshalb passt es gut, dass Menschen am Nachmittag des Allerheiligen-Tages 
auf dem Friedhof zusammenkommen, um sich an all die zu erinnern, die gestorben 
sind. Weil bestimmt auch diese Menschen in ihrem Leben und mit ihren Möglich-
keiten versucht haben, „heilig“ zu leben. Und weil ich als Christin ho� e, dass uns 
nach dem Tod ein Leben bei Gott erwartet, der vollendet, was ich im Leben nicht 
gut gemacht und fertig gekriegt habe. 

Ich � nde: So gesehen könnte jeder von uns heilig sein und werden.
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Allerheiligentag! 

Ihre Judith Schmitt-Hel� erich
kath. Pastoralreferentin
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 26.10.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
Samstag, 27.10.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Sonntag, 28.10.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Montag, 29.10.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Dienstag, 30.10.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Mittwoch,31.10.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20, HD-Altstadt, Tel.16 04 16
Donnerstag, 01.11.
Mathilden- Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, 
Tel. 78 28 18
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 22. Oktober 2018  - 
Verö�entlichung der Beschlüsse
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der ö�entlichen Sit-
zung vom 22. Oktober 2018 nachfolgend aufgeführte Beschlüsse 
gefasst.
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
In der Sitzung vom 24. September 2018 wurden nachfolgende 
Beschlüsse nicht ö�entlich gefasst:

• Der Gemeinderat stimmte einer Finanzierungsverein-
 barung zur Verlängerung des Linienbündels Schwetzin-
 gen – Hockenheim bis 12.12.2021 zu
• Der Übernahme von Kosten für ein Fahrplanverbesse
 rungskonzept auf der Linie 713 wurde zugestimmt
• Die Stadt Eppelheim hat ein Grundstück mit einer Größe 
 von 1.279 m² zum Preis von 6,00 €/m² gekauft
• Der Gemeinderat stimmte einer unbefristeten Nieder-
 schlagung von Mietrückständen zu
• Die Mitglieder des Gremiums stimmten einer Ratenzah-
 lung für ausstehende Gewerbesteuer von zwei Firmen
  jeweils in Höhe von monatlich 3.000 € zu. Des Weiteren 
 wurde einer Umwandlung der Säumniszuschläge in   
 Stundungszinsen zugestimmt 

Lärmaktionsplan
Der Gemeinderat billigte den vorgestellten Entwurf des Lär-
maktionsplans und beauftragte die Verwaltung, die Beteiligung 
der Ö�entlichkeit durchzuführen und die daraus resultierenden 
Ergebnisse vor einer folgenden Verabschiedung einzuarbeiten 

Flst. Nr. 1515 und 1516 – Spitalstraße 32 und 34 – geplante 
Bebauung
Der Gemeinderat stimmte dem Planentwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften „Spital-
straße 32 – 34“ zu und beschloss die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Spitalstraße 32 – 34.“
Die Verwaltung wurde beauftragt, die ö�entliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch und die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger ö�entlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.

Strategische Ziele der Stadt Eppelheim
Die in einer Gemeinderatsklausur erarbeiteten strategischen 
Ziele für die Stadt Eppelheim wurden verabschiedet.
Sie bilden die Grundlage für das künftige Handeln der Stadt und 
für alle Entscheidungen des Gemeinderates.

Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahl am 26.05.2019
In den Gemeindewahlausschuss für die Kommunalwahl am 
26.05.2019 wurden gewählt:

Vorsitzende:  Bürgermeisterin Rebmann    
   (kraft Gesetz)
1. stv. Vorsitzender: Heinz Brosch
2. stv. Vorsitzender: Dr. Andreas Beß

Beisitzer:    persönliche/r stv.     
   Beisitzer(in):
Helmut Rohr  Dieter Müller
Manfred Heiland  Dr. Elisabeth Dahlhaus

Hartmut Nikisch-Kastner  Doris Neuer
Anton Haubrich   Klaus Preuß   
    
Spendenannahme
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Spenden in Höhe 
von 2.689,58 € von fünf Spendern zu

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 

   

         
 
Als Arbeitgeber liegt der Stadtverwaltung Eppelheim die Ausbildung von qualifi-
ziertem Personal sehr am Herzen. Die Nachwuchsförderung, gerade als ausbil-
dender Arbeitgeber, ist uns ein besonderes Anliegen. 
 
Wir suchen zum 01.September 2019 Auszubildende (m/w/d) für folgende Berufe: 
 

  Verwaltungsfachangestellte/n 
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 

 
  Praxisintegrierte Erzieherinnen- und Erzieherausbildung (PIA) 

 
 
Außerdem suchen wir für unsere kommunale Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ 
eine/einen 
 

  Anerkennungspraktikantin/Anerkennungspraktikanten 
Im Anschluss an die zweijährige Fachschule für Sozialpädagogik 

 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
 30. November 2018 an 
 
jobs@eppelheim.de oder    
 
Stadt Eppelheim 
-Personalamt- 
Schulstraße 2 
69214 Eppelheim. 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Balzer, Tel. 06221/794-411, E-Mail:  
s.balzer@eppelheim.de oder Herrn Kern, Tel. 06221/794-414, E-Mail:  
t.kern@eppelheim.de. 
Informationen über die Stadt Eppelheim finden Sie im Internet unter 
www.eppelheim.de. 
 
 

VZ 60 Bau

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Spitalstraße 32 - 34“ 
mit örtlichen Bauvorschriften
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB sowie der Durchführung der förmlichen Ö�ent-
lichkeitsbeteiligung gemäß 3 Abs. 2 BauGB im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB

1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat am 22. Oktober 2018 
in ö�entlicher Sitzung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Spitalstraße 32 - 34“ 
mit örtlichen Bauvorschriften beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus dem beigefügten Lageplan, der Bestandteil des Beschlusses 
ist.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Stadt Eppelheim unterliegt einer stetigen Nachfrage nach 
Baugrundstücken für eine Wohnbebauung. Dieser Nachfrage 
nach Wohnbaugrundstücken möchte Eppelheim in einem für die 
Stadt sinnvollen und verträglichen Maße nachkommen, indem 
vorzugsweise die bestehenden Potenziale zur Nachverdichtung 
und Innenentwicklung innerhalb der bestehenden Ortslage in 
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Anspruch genommen werden, bevor weitere Bau�ächen im Aus-
senbereich erschlossen werden.

Für den Bereich des Anwesens Spitalstraße 32 – 34, südlich 
der Spitalstraße, beabsichtigt der Grundstückseigentümer, den 
rückwärtigen Bereich seines Grundstückes einer Wohnbebauung 
zuzuführen. 
Planungsrechtlich be�ndet sich die betre�ende Fläche nicht 
im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes und wird somit 
momentan nach § 34 BauGB beurteilt. Seitens des Landrat-
samtes Rhein-Neckar-Kreis wurde erklärt, dass dieser Bauan-
trag auf Grundlage von § 34 BauGB nicht genehmigungsfähig 
ist. Aufgrund der vorhandenen Baustruktur im Umfeld ist die 
angedachte Bebauung bis in die gewünschte Tiefe bislang nicht 
zulässig und bedarf daher zur planungsrechtlichen Absicherung 
der Aufstellung eines Bebauungsplanes.

Die Planungsabsicht des Grundstückseigentümers entspricht 
grundsätzlich der oben dargestellten Zielsetzung der Stadt, vor-
rangig bestehende innerörtliche Baulandpotenziale für die wei-
tere bauliche Entwicklung zu nutzen. 
Insgesamt besteht zwischen der Spitalstraße und der Peter-
Böhm-Straße ein größerer, zusammenhängender innerörtlicher 
Freibereich, der sich für eine Nachverdichtung eignet. Durch die 
vorliegende Planung rückt die für die Beurteilung des Einfüge-
gebotes nach § 34 BauGB maßgebliche Gebäudehinterkante 
auf den Nachbargrundstücken um ca 9,00 m nach Süden. Das 
Entstehen erweiterter Baurechte auf den Nachbargrundstücken 
wird als städtebaulich unproblematisch angesehen und daher 
hingenommen.

Der vorgesehene Geltungsbereich wird begrenzt:
- im Norden: durch die südlichen Grenzen der Flurstücke  
 1532/6, 1532/5 sowie 1532/4
- im Osten: durch die westlichen Grenzen der Flurstücke  
 1514/6, 1514/7, 1514/8, 1514/9 sowie 1512/10
- im Süden: durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke  
 1516/1 und 1515/3
- im Westen: durch die östliche Grenze des Flurstückes   
 1517.

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
umfasst die Flurstücke 1515, 1516 und 1515/2 vollständig sowie 
das Flurstück 1494 (Spitalstraße) teilweise.

Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit nach § 2 Abs. 1 BauGB 
ö�entlich bekannt gemacht.

2. Billigungs- und Auslegungsbeschluss
In der Sitzung vom 22. Oktober 2018 hat der Gemeinderat 
den vom Planungsbüro PISKE zwischenzeitlich überarbeiteten 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Spital-
straße 32 – 34“ mit örtlichen Bauvorschriften in der Fassung 
vom 08.10.2018 gebilligt und die Durchführung der förmlichen 
Ö�entlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Das Verfahren wird nach § 13 a BauGB als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung durchgeführt.

Gemäß §§ 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird 
von der Umweltprüfung nach § 2a BauGB, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4 c 
BauGB ist nicht anzuwenden.

3. Förmliche Ö�entlichkeitsbeteiligung
Gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 
BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung der Ö�entlich-
keit und Behörden und sonstigen Trägern ö�entlicher Belange 
wird abgesehen.

Der Ö�entlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern 

ö�entlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gemäß 
§ 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und Nr. 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 und § 4 
Abs. 2 BauGB gegeben.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Spitalstraße 32 - 34“ in 
der Fassung vom 08.10.2018 mit örtlichen Bauvorschriften, der 
dazugehörigen Begründung und den textlichen Festsetzungen 
liegt im Rathaus der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppel-
heim, im Foyer vor dem Sitzungssaal im 2. Obergeschoss, in der 
Zeit 

vom 05.11.20108 bis 07.12.2018

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Die Ö�entlichkeit kann sich bei der Stadt Eppelheim, Schulstr. 
2, 69214 Eppelheim, Bauverwaltung, während den allgemei-
nen Dienstzeiten über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und 
sich innerhalb der Auslegungsfrist zur Planung schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern. Nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) unzulässig ist, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der ö�entlichen Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Eppelheim, den 26.10.2018  
gez. Rebmann, Bürgermeisterin

 

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Offenlage des Entwurfs des Lärmaktionsplans
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat am 22. Oktober 2018 
in öffentlicher Sitzung den vom Planungsbüro WSW aus Kaisers-
lautern erarbeiteten Entwurf des Lärmaktionsplans „Lärmakti-
onsplan Stufe 2“, Aktionsplan gemäß § 47 d Bundes-Immissions-
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schutzgesetz (BImSchG), in der Fassung vom 08. Oktober 2018 
gebilligt und die Durchführung der förmlichen Öffentlichkeits-
beteiligung beschlossen.
Mit § 47 BImSchG besteht für die Stadt Eppelheim eine gesetzli-
che Verpflichtung zur Aufstellung und Aktualisierung eines Lär-
maktionsplans, der mindestens alle 5 Jahre überprüft und erfor-
derlichenfalls überarbeitet werden muss. 
Im vorliegenden Entwurf des Lärmaktionsplans werden die 
rechtlichen Rahmenbedingungen genannt, die Ergebnisse der 
Lärmkartierung zusammengefasst und ein Maßnahmekonzept 
mit Aussagen zu Kosten und Nutzen der Maßnahmen vorgestellt.
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens soll die Öffentlichkeit zu 
Vorschlägen für den Lärmaktionsplans gehört werden. Vor allem 
betroffene Bürgerinnen und Bürger sollen damit effektiv die 
Möglichkeit erhalten, an der Ausarbeitung und Überprüfung des 
Lärmaktionsplans mitzuwirken.

Der Öffentlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gege-
ben.
Der Lärmaktionsplan „Lärmaktionsplan Stufe 2“, Aktionsplan 
gemäß § 47 d BImSchG in der Fassung vom 08. Oktober 2018, 
liegt im Rathaus der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppel-
heim, im Foyer vor dem Sitzungssaal im 2. Obergeschoss, in der 
Zeit 

vom 05.11.2018 bis 19.11.2018

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Pla-
nentwurf mit Maßnahmevorschlägen, Anmerkungen und Hin-
weisen zur Lärmaktionsplanung schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift geäußert werden.
Zusätzlich zur Offenlage in den Diensträumen kann der Entwurf 
des Lärmaktionsplans mit Anlagen auch über www.eppelheim.
de eingesehen werden.

Eppelheim, den 26.10.2018   
gez. Rebmann, Bürgermeisterin

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

RNV - Projekt Zukunft

Aktuelles aus dem Projekt  
Von Eppelheim ins Neuenheimer Feld
Alle vier bis sechs Wochen tritt der Projektbeirat aus Bürgern und 
Vertretern der Stadt Eppelheim sowie der Rhein-Neckar-Verkehr 
GmbH (rnv) zusammen. Aktuelle Themen rund um den Bau 
der Brücke, Anwohneranliegen, das zukünftige ÖPNV-Angebot 
sowie weitere ÖPNV-Projekte in Eppelheim, wie beispielsweise 
die Endstelle oder die Haltestelle Rathaus, stehen dabei im Mit-
telpunkt. Ein Thema der vergangenen Sitzung war die zukünftige 
Verbindung von Eppelheim aus in das Neuenheimer Feld. Die 
rnv erläuterte dazu Umsteigeverbindungen und Fahrzeiten nach 
Fahrplanwechsel im Dezember 2018. 

Ab 9. Dezember werden die Linien 22 und 26 auf ihrem regulären 
Linienweg verkehren. Die Linie 22 fährt dann durch die Bahnstadt 
und über Römerkreis und Seegarten zum Bismarckplatz. Wer 
wie früher mit einem Umstieg ins Neuenheimer Feld gelangen 
will, kann entweder an der Haltestelle Stadtbücherei alle zehn 
Minuten in die Busse der Linie 32 in Richtung Neuenheimer Feld 
oder an der Haltestelle Hauptbahnhof Süd halbstündlich in die 
Busse der Linie 721 in Richtung Neuenheim/Bunsengymnasium 
West wechseln. Zudem besteht die Möglichkeit, am Bismarck-
platz in die Linie 31 umzusteigen. Diese Variante hat jedoch den 
längsten Fahrweg. Wer zwei Umstiege nicht scheut, der kann am 
Gadamerplatz in die Linie 26 und an der Haltestelle Betriebshof 
dann wie gewohnt in die Linien 24 oder 32 in Richtung Neuen-
heim wechseln. 
Die Reisezeiten ab Eppelheim Rathaus bewegen sich künftig 
zwischen etwa 20 Minuten (Umstieg zur Linie 721), 25 Minuten 
(Linie 24) und 30 Minuten (Linie 32). Sie werden sich nach Ende 
der Baumaßnahme Hauptbahnhof im September 2019 jedoch 
spürbar verkürzen, da erst zu diesem Zeitpunkt alle Fahrpläne 
optimal aufeinander abgestimmt werden können. 
Stets aktuelle Fahrtinformationen, auch zu den Verbindungen 
zwischen Eppelheim und dem Neuenheimer Feld, erhalten Fahr-
gäste über die elektronische Fahrplanauskunft. Diese ist ent-
weder online über www.rnv-online.de oder die Apps rnv/VRN 
Handy-Ticket oder myVRN abrufbar.   ©RNV

Martinsumzug 2018
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Wochenmarkt am Mittwoch

Ihre Blumen setzen Räume, Balkone und Gärten in Szene
Christine Ehrler bereichert den Mittwochsmarkt mit einem Blu-
menstand
(sg) Der Blumenstand von Christine Ehrler ist ein Blickfang auf 
dem neuen Mittwochswochenmarkt. Bei ihr und ihrem Part-
ner Markus Knoch �ndet man jede Woche eine der Jahreszeit 
entsprechende, schöne Auswahl an Topfp�anzen für drinnen 
und draußen. Blumen gehören bei Christine Ehrler zum Leben, 
erfährt man von ihr. Das liegt auch an ihrem Beruf. Sie führt näm-
lich ein Raumausstatter-Geschäft in der Wallonenstraße 32 in 
Mannheim. Mit „Ehrler Wohnen“ sorgt sie für ein schönes Zuhau-
se. Und da gehört der Bereich Floristik selbstverständlich dazu. 
Wohnen und Blumen passen sehr gut zusammen, �ndet sie. Seit 
vier Jahren ist sie mit ihrem Blumenstand auf den Wochenmärk-
ten in der Region vertreten. Wer eine schöne P�anze als Zierde 
für die Fensterbank oder zur Aufwertung von Räumen sucht, 
kann sich von Christine Ehrler beraten lassen. Zur Verschönerung 
von Balkonen, Terrassen, Gärten oder Gräbern hält sie derzeit 
die Herbstklassiker Erika, Chrysanthemen, Stiefmütterchen, Fett-
henne, Scheinbeeren, Silberblatt, Gitterkraut und vieles mehr 
an ihrem Stand auf dem Wasserturmplatz parat. Ihre P�anzen 
bezieht sie von Gärtnereien aus der Region und unterstützt damit 
die „Ich bin von HIER!“ Kampagne. Unter diesem Markenzeichen 
werdenausschließlich regional produzierte Blumen und P�anzen 
gehandelt. Bei Christine Ehrler und Markus Knoch bekommen 
die Kunden auch P�ege- und P�anztipps und Ideen für schöne 
Blumenarrangements. An ihrem Wochenmarktstand gibt es auch 
der Jahreszeit entsprechende Schnittblumen, wie beispielsweise 
herrlich duftende, bunte Freilandrosensträuße. Dekoratives und 
Handgearbeitetes �ndet man bei ihr in Form von Herbstkränzen 
und Herbstgebinden. In ihrer dekorativen Floristik dominieren 
Naturmaterialien. Sie liebt es, die Schätze der Natur wie Nüsse, 
Zapfen, Eicheln oder Kastanien zu verarbeiten und damit Schö-
nes zu gestalten. In der Adventszeit bringt sie selbstgefertigte 
Adventskränze und Adventsgestecke mit auf den Eppelheimer 
Mittwochsmarkt und Amaryllis als blühenden Winterklassiker 
für die Fensterbank. Sofern es die Temperaturen in den Winter-
monaten zulassen, darf man sich auch auf Weihnachtssterne in 
verschiedenen Farben freuen. 

Christine Ehrler und Markus Knoch führen den Blumenstand auf dem 
Mittwochsmarkt und bieten Topfp�anzen für drinnen und draußen und 
vieles mehr.  Foto: PS Geschwill

Oldtimerfahrt

Letzte Fahrt der Oldtimer für dieses Jahr bei strahlend schönem 
Wetter 
Ein privater Freundeskreis von Oldtimer-Liebhabern hat sich am 
zweiten Wochenende im Oktober in Eppelheim getro�en, um die 
Saison gebührend zu verabschieden, bevor es in die Winterpause 
geht. 

Die diesjährige Abschlusstour der Oldtimer-Liebhaber ging in 
die Pfalz. Organisiert wurde die Fahrt von der Familie Utzinger 
aus Eppelheim. Sie fand zum zweiten Mal statt. Die Idee für eine 
Abschlussfahrt kam dem privaten Freundeskreis bei der Fahrt zur 
Erö�nung der Oldtimersaison vor zwei Jahren. Die Organisation 
für die Fahrten teilen sich die Freunde abwechselnd untereinander 
auf. Der Start der Fahrten variiert mit dem Wohnsitz des jeweiligen 
Organisationsteams.   
Zu den Oldtimern zählen 8 bis 10 historische Automobile, die zwi-
schen den Jahren 1956 und 1980 gebaut worden sind. Vorausset-
zung ist das Historik-Kennzeichen, dass die Automobile ab einer 
Lebensdauer von 30 Jahren und älter bekommen. Unter den Fahr-
zeugen �nden sich alle Marken. 
Bürgermeistern Patricia Rebmann freute sich, die Oldtimerfreunde 
auf dem Hugo-Giese-Platz zu begrüßen und wünschte ihnen eine 
gute und sichere Fahrt bevor es in die Winterpause geht.  

 Foto:Eckstein

Geburtstage

Freitag, 26.10.
Emine Ceribs  70 Jahre
Heinz Klimt  70 Jahre
Samstag, 27.10.
Karl Bellmann  70 Jahre
Dienstag, 30.10.
Brigitta Panzer  90 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

A m  28. Oktober 2018
  

f e i e r t

Erika Fischer

ihren 95. Geburtstag
Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
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A m  30. Oktober 2018
  

f e i e r t

Brigitta Panzer

ihren 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

DER GANGSTER UND DIE 
NERVENSÄGE 
Komödie von Francis Veber

Dienstag
13. November 2018
20:00 Uhr  
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Chris Gonz

DER GANGSTER UND DIE NERVENSÄGE
Komödie von Francis Veber
Mit: Bürger Lars Dietrich, Sebastian Teichner u. a.
Zum Inhalt
Francis Veber ist seit Jahrzehnten einer der erfolgreichsten fran-
zösischen Lustspielautoren. Mit „DER GANGSTER UND DIE NER-
VENSÄGE“ hat er eine zeitlose Komödie erscha� en, die bereits 
mehrfach in Frankreich und Hollywood ver� lmt wurde. Erzählt 
wird folgende Geschichte: Auftragskiller Ralph, bestens besetzt 
mit BÜRGER LARS DIETRICH, soll den Kronzeugen in einem Ma� -

aprozess beseitigen. Routiniert verschanzt er sich in einem Hotel-
zimmer und wartet, dass die Zielperson in seine Schusslinie tritt. 
Für den erfahrenen Gangster ein leichter Job, wäre da nicht 
Pignon, gespielt von Sebastian Teichner, der im Nachbarzimmer 
wohnt. Unglücklich darüber, dass seine Frau ihn verlassen hat, 
unternimmt er einen Selbstmordversuch, der jedoch gehörig 
daneben geht. Um in dem Hotel keine Aufmerksamkeit zu erre-
gen, beschließt Ralph, sich um den Mann zu kümmern – was 
er jedoch schnell bereut: Pignon entpuppt sich als eklatante 
Nervensäge, die durch fortwährende Querelen nicht nur den 
Auftrag gefährdet, sondern den Gangster langsam aber sicher in 
den Wahnsinn treibt.

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Stadtbibliothek

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

1 Kühlschrank zu verschenken

Tel. 06221-765705
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Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 29. Oktober bis 02. November 2018
Montag, 29. Oktober
10:00 2400 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen Erich Wilhelm Fellhauer, Seniorenzent-  
 rum Bergheim, Kirchstraße 16
14:00 2237 Pioniere der Moderne – Ernst Barlach > Vortrag
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
15:40 2640 „An die unsterbliche Geliebte“ – Beethoven und   
 die Frauen > Vortrag Prof. Heinz Acker, > E06 EG
Dienstag, 30. Oktober
10:40 2215 Der Genter Altar > Vortrag Sophie Fischer, >E06 EG
15:40 2264 Vita Magica – Lesung mit Rebecca Netzel und Wil-
 fried Rumpf > Lesung Wolfgang Hampel, > E06 EG
Mittwoch, 31. Oktober
10:40 2437 Luther – Ketzer oder Katholik? > Vortrag
 Thomas Bölling, > E06 EG
Freitag, 02. November
10:30 4164 Edelsteinsammlung des Geologisch-Paläontologi-
 schen Instituts der Universität > Kulturfahrt
 Jose�ne Mömken, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 2121 Philosophie aktuell – Der „Philosophische Stamm-
 tisch“ > Vortrag Dieter König, > E06 EG
14:00 2349 Zeitgeschichte und aktuelle Politik
 Ursula Rothe, Hans-Jürgen Tragbar, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Während der Herbstferien pausieren unsere Gruppen und Kreise

Fr 26.10. 16.00 Uhr Picco-Pauli – Grusel-Nachmittag
 18.00 Uhr Teestube 
 18.45 Uhr Kirchenchor 
 19.00 Uhr Singkreis 
Sa 27.10. 
So 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Pfrin. Blázquez 
 20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
 O�en für Jedermann   
Mo 29.10.      
Di 30.10.     
Mi 31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg, Pfr. Schilling
 19.00 Uhr Predigtgottesdienst zum Reformationsfest
  Unter Mitwirkung von Kirchen- und Posaunenchor 
Do 01.11.Feiertag: Allerheiligen     
Fr 02.11.  

Wochenspruch 22. Sonntag nach Trinitatis 2018
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. (Ps 130,4)

Ö�nungszeiten des Pfarramts während der Herbstferien
MO,Di,FR          10-12 Uhr                                DO          Feiertag

Jauchzet dem Herrn alle Welt!  - am 31. Oktober  - im Refor-
mationsgottesdienst  
Nicht nur zum 500. Jubiläum, sondern in jedem Jahr neu erin-

nern wir an den Beginn der Reformation der Kirche durch Martin 
Luther und andere und stellen die Frage neu, welche Schritte 
„dran sind“ im Blick auf unsere Kirchen, unsere Konfessionen, 
unser Christsein. So auch in diesem Jahr, am Mittwoch, dem 31. 
10. um 19 Uhr.
Der Gottesdienst mit Pfarrer Schilling wird musikalisch gestaltet 
vom evangelischen Kirchenchor (Ltg. Peter Rudolf ) und dem 
Posaunenchor (Ltg. Andreas Unglaube). Jauchzet dem Herrn alle 
Welt – in einer doppelchörigen Motette Heinrich Schütz (1585-
1672) ermuntern sich die Chöre gegenseitig zum Lob Gottes und 
zeigen: erst die verschiedenen Klänge und unterschiedlichen 
Stimmen gemeinsam ergeben den ganzen prachtvollen Klang. 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern, Beten, Hören und Singen. 

 „Eine Stunde für Gott & Dein Leben“
Du bist zwischen 20 und 35 Jahre alt und willst dich in lockerer 
Atmosphäre über Gott und dein Leben austauschen? Du bist 
herzlich eingeladen zu „Eine Stunde für Gott & Dein Leben“.
Wir starten ein Gesprächsforum, um über Glaube, Glück und Co. 
zu sprechen. Das nächste Tre�en ist um 19:30 Uhr am Dienstag, 
6. November 2018. Komm einfach vorbei. Wir tre�en uns im 
Blauen Salon des evangelischen Gemeindehauses, Hauptstraße 
56, 69214 Eppelheim. Falls du vorab Fragen hast kannst du dich 
gerne melden bei Kirsten Klee Mail: kirstenk180@gmail.com und 
bei Sybille Wenz Mobil: 0174 8504504. Wir freuen uns auf dich.

Kleinbusfahrer gesucht 
Damit unsere Seniorinnen und Senioren regelmäßig zu dem von 
der evangelischen Kirchengemeine gestalteten Seniorentre� 
kommen können, brauchen wir Ihre Hilfe:
Viele der Teilnehmenden werden mit dem VW-Bus abgeholt. Wir 
sind auf der Suche nach Menschen, die im Bedarfsfall ansprech-
bar wären und diese Fahrten übernehmen können. Der Zeitbe-
darf beträgt etwa drei Stunden. 
Wenn Sie selbst sich das vorstellen können oder jemanden ken-
nen, den oder die wir ansprechen können, melden Sie sich bitte 
unter 760027 (Pfarramt) / 760028 (Pfr. Schilling) / 760029 (Pfrin 
Blázquez). -  Herzlichen Dank!!!  

Unterstützung für unsere Web-Redakteurin
Die Kirchengemeinde Eppelheim stellt in ihrem Internetauftritt 
( www.ekieppelheim.de ) alle wichtigen Informationen aus dem 
Gemeindeleben, wie Gottesdienste, Termine, Ansprechpartner, 
kommende Veranstaltungen und vieles mehr bereit. Für die P�e-
ge, Aufbereitung und Verö�entlichung dieser Inhalte suchen wir 
Unterstützung für unsere Web-Redakteurin.
Zusammen mit ihr sind Sie in Kontakt mit den Pfarrern, der 
Gemeindediakonin und den verschiedenen Kreisen. Sie 
übernehmen Berichte und Bilder und bereiten diese onlinege-
recht für unseren Webauftritt auf und verö�entlichen diese auf 
unserer Webseite. Zusammen mit ihr p�egen Sie unsere Websei-
te und halten sie stets aktuell. Wenn Sie also gerne im Team arbei-
ten, Spaß an der Zusammenarbeit mit den Menschen aus unserer 
Gemeinde haben, über etwas Kenntnisse in Web-Anwendungen 
und Content- Management-Systemen haben, dann melden Sie 
sich bitte unter Tel. 760027 im Evangelischen Pfarramt oder unter 
Tel. 760028 bei Pfarrer Schilling. 

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 27.10.   08.00 Laudes (Josephskirche)
    18.00 Hl. Messe – Missio-Kollekte – (Christkönigkirche)
So. 28.10. 10.30 Kleinkindgottesdienst (Gemeindehaus St. Fran
   ziskus)
Di. 30.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Do. 01.11. 09.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
   15.00 Andacht für die Verstorbenen (Friedhofskapelle)  
    mit anschl. Gräbersegnung
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Pfa�engrund
So. 28.10.  11.00 Hl. Messe
Mi. 31.10.  18.00 Vorabendmesse zum Hochfest Allerheiligen
Do. 01.11. 15.00 Andacht für die Verstorbenen (Friedhofskapelle)  
    mit anschl. Gräbersegnung
Wieblingen
So. 28.10.  09.30 Hl. Messe – Missio-Kollekte – (Ev. Gemeindehaus 
                   Kreuzkirche)
Do. 01.11. 11.00 Hl. Messe (Ev. Kreuzkirche)
Tre�punkte
Di. 30.10. 14.00 Tre�en der Senioren (FH)

„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 28. Oktober, lädt die Frauengemeinschaft ab 
12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die o�ene Tür des 
Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verwei-
len ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Tauftermine 2019
Termine der obligatorischen Taufkatechese
• Samstag, 17. November 2018, 14.30 – 16.00 Uhr im Pfa�en-
grund, Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im Dezember 
2018 und Januar 2019);
• Samstag, 12. Januar 2019, 14.30 – 16.00 Uhr in Eppelheim, 
Gemeindehaus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im 
Februar und März);
• Samstag, 16. März 2019, 14.30 – 16.00 Uhr im Pfa�engrund, 
Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im April);
• Samstag, 27. April 2019, 14.30 – 16.00 Uhr in Eppelheim, 
Gemeindehaus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im 
Mai und Juni);
• Samstag, 1. Juni 2019, 14.30 – 16.00 Uhr im Pfa�engrund, 
Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im Juli);
• Samstag, 14. September 2019, 14.30 – 16.00 Uhr in Eppelheim, 
Gemeindehaus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im 
September);
• Samstag, 21. September 2019, 14.30 – 16.00 Uhr im Pfa�en-
grund, Gemeindehaus Marktstraße (für die Taufen im Oktober 
und November);
• Samstag, 16. November 2019, 14.30 – 16.00 Uhr in Eppelheim, 
Gemeindehaus St. Franziskus Blumenstraße (für die Taufen im 
Dezember).
Ein zweites Tre�en dient als Taufgespräch der konkreten Vorbe-
reitung der Tau�eier, an dem neben den betre�enden Familien 
der Taufspender und eine Katechetin teilnehmen. Der Termin für 
das Gespräch wird nach Absprache mit den Eltern vereinbart.
Die Tauftermine um 11.00 Uhr �nden in Verbindung mit dem 
Sonntagsgottesdienst der Gemeinde statt. Dort versammelt sich 
die Gemeinde um den Tisch des Herrn, der sie eingeladen hat.
Termine der Taufgottesdienste
• TAUFE: Samstag, 19. Januar 2019, 15.00 Uhr Wieblingen
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 8. Januar 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 26. Januar 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 15. Januar 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 16. Februar 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 5. Februar 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Sonntag, 24. Februar 2019, um 11 Uhr Pfa�engrund
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 12. Februar 2019, um 19 Uhr
• TAUFE: Samstag, 23. März 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 13. März 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 30. März 2019, 15.00 Uhr Wieblingen
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 20. März 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 6. April 2019, um 15 Uhr Pfa�engrund
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 26. März 2019, um 19 Uhr
• TAUFE: Ostermontag, 22. April 2019, 11.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 10. April 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 11. Mai 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Donnerstag, 2. Mai 2019, um 19.30 Uhr
• TAUFE: Samstag, 25. Mai 2019, 15.00 Uhr Wieblingen
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 14. Mai 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 8. Juni 2019, um 15 Uhr Pfa�engrund
TAUFGESPRÄCH: Mittwoch, 29. Mai 2019, um 19 Uhr

• TAUFE: Samstag, 29. Juni 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 18. Juni 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 13. Juli 2019, 15.00 Uhr Wieblingen
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 2. Juli 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 20. Juli 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 9. Juli 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 28. September 2019, um 15 Uhr Pfa�engrund
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 17. September 2019, um 18 Uhr
• TAUFE: Sonntag, 29. September 2019, 11.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 17. September 2019, um 19.30 Uhr
• TAUFE: Samstag, 12. Oktober 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Donnerstag, 26. September 2019, um 19.00 
Uhr
• TAUFE: Samstag, 19. Oktober 2019, 15.00 Uhr Wieblingen
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 8. Oktober 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 9. November 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Donnerstag, 24. Oktober 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Sonntag, 17. November 2019, 11.00 Uhr Pfa�engrund
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 5. November 2019, um 19.00 Uhr
• TAUFE: Samstag, 14. Dezember 2019, 15.00 Uhr Eppelheim
TAUFGESPRÄCH: Dienstag, 3. Dezember 2019, um 19.00 Uhr

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
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Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium 
anhand der Bibel.Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein Bibel erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Humboldt-Realschule

Humboldtianer zu Gast in der Stadtbibliothek Eppelheim
Die 5b besuchte am 16. Oktober 2018 die Autorin Sonja Kaiblin-
ger, die ihr Buch,,Scarry Harry – von allen guten Geistern verlas-
sen“ präsentierte. Gespannt warteten die Schüler in der Stadtbi-
bliothek auf die Präsentation der erfolgreichen Buchreihe,,Scarry 
Harry“, die sogar fürs Kino ver�lmt wird. In jeder freien Minute 
bringt die Autorin ihre Geschichten, die ihr so im Kopf her-
umspuken, zu Papier. Die Lesung dauerte knapp eine Stunde 
und bot der 5b eine spannende und lustige Zeit rund um den 
Sensenmann,,Scarry Harry“, den Menschen Otto und Emily sowie 
Ottos Hausgeistern und seiner sprechenden Fledermaus. Auch 
Fragen durften im Anschluss gestellt werden. Lesemotiviert und 
voller Begeisterung ging es im Anschluss wieder für alle zurück in 
die Schule. (Text: M. Fernandez-Criado)

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

EUROPAMEISTERIN MALAIKA MIHAMBO ALS EHRENGAST 
BEIM „8. EPPELHEIMER BERUFE PARCOURS“
Ein Höhepunkt des „8. Eppelheimer Berufe Parcours“ war sicher 
das „Meet & Greet“ mit Weltklasse-Leichtathletin Malaika Mih-
ambo, die im August Europameisterin im Weitsprung wurde. 
Malaika Mihambo schilderte im Interview mit Maria Krini, Schü-
lersprecherin der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule, und Finn 
Zimmermann, Schülersprecher des Dietrich-Bonhoe�er-Gymna-
siums, ihre beeindruckende Karriere und gab den Schülern Tipps 
dafür, wie sie ihre Ziele erreichen können.

Anschließend nutzten viele Schüler/innen (und auch einige Leh-
rer/innen) die Gelegenheit, ein Foto mit der sympathischen Euro-
pameisterin zu machen und ein Autogramm zu ergattern. Unser 
Ehrengast versäumte es auch nicht, sich ins Goldene Buch der 
Stadt Eppelheim einzutragen.
Vielen herzlichen Dank für Ihren Besuch, Malaika Mihambo, und 
alles Gute für Ihre sportliche und beru�iche Zukunft!!!
 Foto: Marc Böhmann

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Frederiktag im Kindergarten St. Elisabeth.
Am Mittwoch, den 17.10.2018, hatten die Vorschulkinder des 
nächsten Jahres Grund zur Freude, denn im Rahmen des jährli-
chen Frederiktages kam Herr Pfarrer Brandt zu uns in den Kin-
dergarten. Er hatte das Buch „Freunde“ von Helme Heine dabei 
und wollte hiermit den Kindern näher bringen, dass man eine 
Freundschaft p�egen sollte. Die Kinder haben aufmerksam zuge-
hört und im Anschluss wurde in den einzelnen Gruppen freudig 
erzählt, was sie vorgelesen bekommen haben. Natürlich durfte 
ein Erinnerungsfoto dabei nicht fehlen. Es war eine sehr schöne 
Lesestunde. Im Namen der Kinder und Erzieher bedanken wir uns 
recht herzlich bei Herrn Pfarrer Brandt für sein Engagement.
Foto:Monika Noorzai

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

„Was für ein Kunststück!“
Ein neues Kunstprojekt im evangelischen Kindergarten 
Sche�elstraße

„Was für ein Kunststück!“ – so lautet der vorläu�ge Arbeitstitel 
eines neuen Kunstprojektes, das die Kinder und Erzieher*innen 
und vielleicht auch die Eltern aus dem evangelischen Kindergar-
ten Sche�elstraße in den nächsten Wochen und Monate beschäf-
tigen wird. Die Kinder werden in einem zeitlich und thematisch 
großangelegten Bildungsprojekt viele Gelegenheiten bekom-
men, Kunst und Künstler*innen zu begegnen und dabei eigene, 
forschende Erfahrungen zu machen.
Den Auftakt bildeten zwei Besuche im Kurpfälzischen Muse-
um Heidelberg mit Führung und Atelierarbeit zu verschiedenen 
Themen. So konnten die Vorschulkinder und einige Mittelkinder 
in der Malstube des Museums mit Acrylfarben ihr Lieblingstier 
malen. Die Museumspädagogin Frau Wick hatte die Kinder wäh-
rend einer Führung zu drei Gemälden darauf vorbereitet. Das 
Bild „Mädchen mit Margerite“ des expressionistischen Malers 
Karl Schmidt- Rotlu� stand dabei im Mittelpunkt und ähnlich 
farbenfroh und ausdrucksstark wurden dann auch die Bilder der 
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Kinder.
Aufmerksam und konzentriert waren sie bei der Arbeit und waren 
sich auf dem Heimweg alle sicher: Wir kommen wieder! Möglich 
wurde das Projekt in diesem Umfang durch eine Spende über 
1000.- € von der Firma OT-audit Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
GmbH aus Heidelberg, vertreten durch Herrn Dirk Müller. Dieser 
nahm sich auch gerne die Zeit und besuchte die Kinder während 
ihres Besuches im Museum. Herr Müller konnte sich wortwörtlich 
ein Bild davon machen, dass das Geld in diesem Bildungsprojekt 
sehr gut angelegt ist! Während des zweiten Museumsbesuches 
beschäftigten sich die Mittelkinder mit Mustern, sie wurden in 
den verschiedensten Räumen des Museums gesucht- auf Teppi-
chen, Tapeten, Bilderrahmen, Stühlen, auf den Gemälden, an den 
Decken und auch in der eigenen Kleidung. Das Arbeitsthema in 
der Malstube hieß dann auch „Zeichne deinen eigenen Teppich“ 
und wieder entstanden phantasievolle, individuelle Bilder, denen 
sich die Kinder mit Engagement und Hingabe widmeten. Alle 
Kinder, die noch zu jung für die Museumsaus�üge waren, beka-
men eine Einladung für einen Besuch der „Gartenmalwerkstatt“ 
im Kindergarten. Dort konnten sie, bäuchlings auf der Schaukel 
liegend, großformatige Bilder in leuchtenden Farben anfertigen- 
indem sie mit einem dicken Pinsel ausgestattet bequem über ihr 
Bild hin und her schaukelten...und dabei Spuren auf ihrem Papier 
hinterließen. Unnötig zu erwähnen, wie viel Freude die Kinder 
dabei hatten...
Für den weiteren Verlauf des Projektes sind unter anderem zwei 
Besuche in der Mannheimer Kunsthalle mit Führungen und Werk-
stattarbeit geplant, eine Zusammenarbeit mit der Schwetzinger 
Künstlerin Karin Posmyk sowie viele verschiedene Angebote und 
Aktionen im Kindergarten. Was für ein Kunststück! Die Kindergar-
tengemeinschaft freut sich sehr auf das Projekt und bedankt sich 
ganz herzlich bei Herrn Müller für die Vermittlung der Spende! 
 Foto: A. Gross

Volkshochschule

Das neue vhs-Semester hat begonnen: jetzt anmelden.
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Liedbegleitung für Teilnehmende ab 14 Jahren
ab 06.11., 18:15 – 19:45 Uhr, Ulrike Schindele
3207.01 Okinawanische Kampfkunst
Kara-Te, Selbstverteidigung und Gesundheit
ab 20.11., 19:45 – 20:45 Uhr, Daniel Lorenz
2411.02 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene, 
ab 28.11., 19:00 – 21:15 Uhr, Manuela Moede
3206.16 Yoga – Grundkurs
Ab 09.01., 20:00 – 21:30 Uhr, Susanne L. Mai
Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76
Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de
www.vhs-hd.de

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

45 Jahre Rhein-Neckar-Kreis
Auf Einladung des Kreisrats Trudbert Orth war Berno Müller am 
09.10.2018 zur Monatsversammlung der CDU Eppelheim gekom-
men. Berno Müller ist Referent für historische und politische 
Bildung beim Landrat des Rhein-Neckar-Kreises (RNK), Stefan 
Dallinger. Mit Beamer und einer reichhaltig bebilderten Präsenta-
tion war der Referent bestens vorbeireitet. Zunächst beleuchtete 

Müller die Verwaltungsreform, die Ende der sechziger Jahre zum 
Ziel hatte, größere und leistungsfähigere Verwaltungseinheiten 
zu scha�en. Über die Gründung am 01. Januar 1973, die Landrä-
te im Zeitverlauf und das Wappen kam Müller zu den Aufgaben 
des RNK. Er stellte dar, wie sich diese Aufgaben im Laufe der 
Zeit verändert haben. Sei es die Abfallwirtschaft, die beru�ichen 
und Sonderschulen oder die Gesundheits- und P�egeeinrich-
tungen. Die Unterstützung des ö�entlichen Personennahver-
kehrs und die Planung von Infrastruktureinrichtungen kamen 
ebenso zur Sprache wie Zukunftsthemen: die Initiative zum Bau 
eines Glasfasernetzes im Kreis, die Initiative zum Klimaschutz, 
die Einführung der gebührenfreien Bioenergietonne und die 
Initiierung der „Sozialen Agenda“, die besonders für Jugendliche 
und Langzeitarbeitslose sich einsetzt. Mit 547.000 Einwohnern 
ist der RNK nach der Einwohnerzahl heute der größte Landkreis 
in Baden-Württemberg und drittgrößte in Deutschland. Das mag 
mit ein Barometer für die Attraktivität des Rhein-Neckar-Kreises 
und seine wirtschaftliche Bedeutung sein. Sie wird dafür sorgen, 
dass die Zahl der Einwohner in den kommenden Jahrzehnten 
kaum sinken wird. Der RNK umfasst ein Gebiet von 1.062 qkm 
mit 54 Städten und Gemeinden (mit 74 Ortsteilen). Davon ste-
hen rund 40 % unter Natur- und Landschaftsschutz. Mit vielen 
Bildern, noch mehr Informationen und einigen Anekdoten ließ 
Müller die 45-jährige Geschichte des Rhein-Neckar-Kreises unter-
haltsam Revue passieren. Das große Interesse der Anwesenden 
zeigte sich in vielen Fragen, Wort- und Diskussionsbeiträgen, 
die dem Vortrag folgten. Der Vorsitzende des Stadtverbandes 
der CDU Eppelheim, Volker Wiegand dankte abschließend dem 
Referenten mit einem Weinpräsent.

Volker Wiegand, Berno Müller, Trudbert Orth  Foto: CDU Eppelheim

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

3. Platz beim Jedermannschießen

von links: Andreas und Iris Grosch, Bernd Binsch, Thomas Graupner, 
Iris Bernhauser, Adrian Binsch, Alex Grüber, Leon Sta�.  Foto:Eppli

Mit 3 Teams traten „Eppelheimer Liste and Friends“ beim Jeder-
mannschießen der Schützenvereinigung Eppelheim im Schüt-
zenhaus an. Mit der Luftpistole belegten die Freizeitschützen Iris 
Bernhauser, Thomas Graupner und Bernd Binsch unter 11 Mann-
schaften einen hervorragenden 3. Platz, der mit je einem Sixpack 
Bier und einer schönen Urkunde honoriert wurde. Die weiteren 
Platzierungen 9 und 10 rundeten unser tolles Ergebnis ab.
Mit dem Luftgewehr traten insgesamt 12 Mannschaften an, 



12   |    Eppelheimer Nachrichten · 26. Oktober 2018 · Nr. 43

die Freizeitschützen Andreas und Iris Grosch sowie Alex Grüber 
belegten einen hervorragenden 4. Platz. Die beiden weiteren 
Teams von „Eppelheimer Liste and Friends“ belegten die Plätze 6 
und 8.
Den sonnigen Nachmittag ließen wir bei Ka�ee und Kuchen im 
Schützenhaus ausklingen. Wir bedanken uns bei den Organisa-
toren des Jedermannschießens, Elke Sommer und Lutz Fießer 
und bei der Schützenvereinigung Eppelheim für die schöne 
Veranstaltung.

SPD www.spd-eppelheim.de

Die SPD lud die Bevölkerung zu einem Aus�ug in die 
Geschichte ein.

Die SPD Altgemeinderätin und Heimatforscherin Dr. Elisabeth 
Dalhaus, war zum mittlerweile vierten Mal in ihre Lieblingsrol-
le geschlüpft und führte als Nachtwächterin in einem von ihr 
entwerfenden Gewand und Hellebarde in der Hand durch die 
Stadt. Die SPD Eppelheim hatte die Bevölkerung zu diesem inte-
ressanten Aus�ug in die Geschichte eingeladen. Startpunkt war 
am Rathaus. Von dort ging es zu Fuß zu Gebäuden und Plätzen. 
An den einzelnen Stationen gab es viel Wissenswertes und ver-
schiedene Anekdoten. Die Nachtwächterführung der SPD war für 
Neubürger gedacht, die mehr über Eppelheim erfahren wollten, 
und für Alteingesessene, denen es Freude macht, sich an alte Zei-
ten zu erinnern, informierte SPD Vorsitzender Jürgen Geschwill 
die Teilnehmer. Zu seiner Freude verbuchte die Veranstaltung 
mit mehr als 60 Gästen einen Rekordzuspruch. Junge Paare, die 
mittlere Generation und etliche Senioren ließen sich das Erleb-
nis nicht entgehen. Bürgermeisterin Patricia Rebmann nahm 
zusammen mit ihrem Mann als Eppelheimer Neubürger an der 
Veranstaltung teil. „Wir nutzen diese Gelegenheit gerne etwas 
mehr über die Geschichte der Stadt zu erfahren“, erklärte sie. Lob 
gab es von ihr für die SPD als Veranstalter. „Das ist vorbildliches 
bürgerschaftliches Engagement“, betonte sie. Es sei für eine gut 
funktionierende Gesellschaft wichtig, dass es Menschen gibt, 
die sich für andere engagieren und der Bevölkerung auch etwas 
bieten. Solche Veranstaltungen sollten unbedingt beibehalten 
werden. Besonders erfreulich für die Teilnehmer: sie bekamen 
bevor es losging von Savvas Karaisaridis vom Gasthaus „Zum 
P�ug“ einen Ouzo spendiert. Wissenswertes über Eppelheim 
schickte Dr. Elisabeth Dahlhaus gleich zu Beginn vorweg. Sie 
erzählte, dass bei der ersten urkundlichen Erwähnung Eppel-
heims im Jahre 770 rund 500 Bürger im Dorf wohnten. Heute 
zähle man mehr als 15 000 Einwohner in der Stadt. Einst sei 
Eppelheim ein wirklich armes Dorf in der Kurpfalz gewesen, 
doch wie einst bei der Entstehung des Dorfes, sei heute, bedingt 
durch einen hohen Schuldenstand, kein Geld da und die Stadt 
könne sich kaum noch etwas leisten. Vom Rathaus ging es vorbei 
an der Rudolf-Wild-Halle Richtung Wasserturmplatz. „Mit diesem 
Denkmal identi�zieren sich die Eppelheimer am meisten“, wusste 
die Nachtwächterin. Erbaut wurde der 47,50 Meter hohe Turm im 
Jahre 1907. Weiter ging es zur vielbefahrenen Hauptstraße, der 
früheren „Dorfgasse“. Von alters her gab es immer Ärger mit dem 

Verkehr“, konnte Dr. Dahlhaus berichten. Zu den weiteren Sta-
tionen gehörten die evangelische Pauluskirche, die katholische 
Josephskirche, die beiden Kindergärten Sche�elstraße und St. 
Elisabeth sowie die Bildsäule am katholischen Gemeindezent-
rum. Abschluss der Nachtwächterführung war auf dem früheren 
Marktplatz, dem heutigen Hugo-Giese-Platz. Die ersten Stimmen 
und Bitten nach einer baldigen Wiederholung der Veranstaltung 
wurden schon beim nicht mehrenden wollenden Applaus für 
Elisabeth Dahlhaus als Nachtwächterin laut. Foto:PS Geschwill

Vereine und Verbände

Angelsportverein „Früh Auf“

Angelsportverein „Früh-Auf“ 1959 Eppelheim e.V. 

Backfischverkauf 
Sonntag, 04.11.2018 / 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

im Vereinsgelände (am alten Wasserwerk) 
Schwetzinger Straße 31 / 69214 Eppelheim 

Wir backen für alle Fischliebhaber  
Calamari, Seehechtfilets und Zanderfilets. 

Dazu reichen wir Kartoffelsalat oder Brötchen. 
Der Fischverzehr ist wie immer auch  

im Vereinshaus möglich. 
 

 
 

Die Angler freuen sich sehr auf Ihren Besuch. 

ASV Judo/Karate

ASV-Eppelheimer Judo-Kids erfolgreich beim
Internationalen-Katana Turnier in Bürstadt
Am Wochenende nahmen drei Judo-Sportler des ASV-Eppelheim 
beim Internationalen Katana Turnier in Bürstadt mit Erfolg teil,
dabei konten die drei Judo-Kids folgende Platzierungen in ihren
jeweiligen Gewichtsklassen erreichen :
2.Platz Emma Jäger
3.Platz Edion Krasniqi
3.Platz Ledion Mulolli
Die Judo-Abteilungsleitungsleitung des ASV-Eppelheim gratu-
liert den drei Judo-Kids recht herzlich zu ihren Erfolg.
Das Judo Training des ASV-Eppelheim �ndet in Eppelheim in der
Capri-Sonnen-Sport-Center-Halle im Gymnastik-Raum statt, die
Judo Trainingszeiten des ASV-Eppelheim sind wie folgt :
Montag:17:00 bis 18:30 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Montag:18:30 bis 20:00 Uhr Sondertraining
Mittwoch:17:00 bis 18:30 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Mittwoch:18:30 bis 20:00 Uhr Fortgeschrittene ab 15 Jahren
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Donnerstag:16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten-Judo 3 – 6 Jahren
Donnerstag:17:30 bis 18:30 Uhr Kinder-Anfänger 7 – 14 Jahren
Donnerstag:18:30 bis 19:30 Uhr Erwachsene-Anfänger ab 15 
Jahren
Freitag:19:30 bis 21:00 Uhr Wettkampftraining ab 15 Jahren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind
zu erfragen bei Sven Lebküchner, Telefon 0176 9812 9377,
E-Mail Adresse : asv-judo-info@gmx.de, oder auf der
Homepage : www.asv-eppelheim.de 

 Foto: Eyüp Soylu 

ASV Kegeln

6.Spieltag 20./21.10.2018
Bezirksliga 3/1
SG ASV Eppelheim – spielfrei
8.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
SG GH/GW Pfa�engrund I – Alemannia 74 ASV Eppelheim I 
2475 : 2496
u.a. Thorsten Kirch 454, Volker Sauer 441, Matthias Geyer 431
3.Tabellenplatz
SG ASV Eppelheim II – KCK Kirchheim 2388 : 2263
9.Tabellenplatz
Kreisliga 4
BKC Heidelberg II – Alemannia 74 ASV Eppelheim II1623 : 1582
3.Tabellenplatz

ASV Ringen

Knapper Sieg gegen Viernheim 2

Am Samstag, den 20.10. ging es für unsere Sta�el nach Viern-
heim. Dort konnten wir nach spannenden Kämpfen einen denk-

bar knappe 17:16 Sieg einfahren. Nicht nur die sehr spannenden 
Kämpfe, sondern auch viele mitgereiste Fans sorgten für eine 
gute Stimmung in der Halle. Für unseren ASV konnten Hamed 
Noorzai, Farid Ashori, Timo Rühle, Daniel Beck, Fabian Goth und 
Patrick Goth punkten. Am 27.10. �ndet gegen Östringen um 
20:00 Uhr der letzte Kampf der Vorrunde in der Ernst-Knoll-Halle 
satt. Foto:Thorsten Engel

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Kultur-Café
Das nächste Kultur-Café �ndet als Herbstfest am 29.Oktober 2018 
wie gewohnt um 15 Uhr im Rathauskeller statt. Aber nicht mit 
Ka�ee und Kuchen, sondern mit herzhaftem Imbiß. Kein Dirndl-
Zwang!
Gehirnjogging in lockerer Runde
Die Gruppe Gedächtnistraining macht in geselliger Runde, immer 
wieder mit Pausen, leichte bis mittelschwere Übungen, um das 
Gedächtnis anzuregen, �t zu halten oder wieder etwas leistungs-
fähiger zu machen. Für Anfänger geeignet. Niemand wird „her-
untergeputzt“, es geht nicht um Kritik, sondern um gegenseitige 
Unterstützung und Hilfe. Jeden Donnerstag im Rathauskeller von 
15h30 bis 17h00.Die Gruppe sucht weitere Interessierte. Kontakt: 
E. Streng T. 764874.

Eissportclub Eppelheim

Eisbären sind heiß auf den Sieg

Am Sonntag soll es endlich gelingen. Nach zwei Niederlagen 
zum Saison-Auftakt wollen die Eisbären ab 19.00 Uhr gegen die 
Baden Rhinos endlich den ersten Sieg einfahren.
Mit Coach Richard Drewniak wurde im Sommer ein neuer starker 
Mann von den Eisbären nach Hügelsheim gelotst, der das Team 
zu höheren Aufgaben führen soll. Mit dabei waren gleich 4 Leis-
tungsträger der Eisbären, die in Person von Wagner, Brenner, Ott 
und White dem Kader mehr Tiefe und Qualität bringen sollen. 
Zudem wurde erstmals das Stamm-Kontingentduo der letzten 
Jahre, Duhamel und Fleury, um Graham Brulotte ergänzt, um 
auch hier einen Wettbewerb zu scha�en. Im bisherigen Saison-
verlauf konnten die Rhinos allerdings auch noch nicht richtig Fuß 
fassen. Einem Penaltysieg gegen Stuttgart steht eine Niederlage 
gegen Bietigheim gegenüber.
Die Eisbären ihrerseits haben eigentlich zwei gute Spiele abgelie-
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fert. Sowohl in Zweibrücken, als auch gegen den EV Ravensburg 
konnte man spielerisch überzeugen, musste jedoch jeweils am 
Ende das Eis als Verlierer verlassen. Um dies zu ändern, müssen 
die Eisbären zum einen in der Defensive hellwach sein. Wichtiger 
jedoch die Torchancen zu nutzen, was vor allem im Heimspiel 
gegen Ravensburg wegweisend für die Niederlage war.
In den letzten beiden Spielzeiten mussten die Eisbären bei 6 Ver-
gleichen nur 1x das Eis ohne Punkte verlassen. Dieses Pendel soll 
am Sonntag weiter zu Gunsten der Eisbären ausschlagen und im 
besten Fall mit einem Heimsieg vergoldet werden. Foto: ECE 

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, Germania Karlsruhe - DSKC Eppelheim 
2706:2734. Eine starke Abräumleistung brachte Eppelheim den 
Sieg. 
DSKC: K. Pozarycki 436, Erles 436, Harlacher 472, Hindenburg 429, 
Hafen 496, Müller-Stapf 465.  
2. Bundesliga Frauen, TSG Haßloch - DSKC Eppelheim II 
2576:2485. Nur eine Spielerin des DSKC II kam in die Vollen über 
300 Kegel.
DSKC II: L. Heckmann 377, K. Erni 405, D. Heckmann 439, Haase 
404, S. Pozarycki 409, Hassert 451. 
Termine: 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 12 Uhr: DSKC Eppelheim – FC Lauf-
ach.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: DSKC Eppelheim II – SG 
DKC/KSC 81 Hockenheim.

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer, SKC Monsheim - VKC Eppelheim 
Irgendwann geht jede Serie einmal zu Ende, aber dass der 
deutsche Meister VKC Eppelheim ausgerechnet beim Abstiegs-
kandidaten SKC Monsheim verlieren würde, hätte wohl zuvor 
niemand gedacht. Nun ist es passiert, der VKC hat erstmals 
seit dem 8. Oktober 2016 wieder ein Bundesligaspiel verloren. 
„Wenn nur zweieinhalb Leute ihre Leistung bringen, darf man 
sich wundern“, kommentierte Tobias Lacher die Sensation ganz 
pragmatisch. Jan Jacobsen und Lars Ebert spielten auf schwie-
rigen Bahnen passable Ergebnisse, auch der für Robin Loy ein-
gewechselte erst 15-jährige Adrian Rupp machte seine Sache 
erstaunlich gut. Nicht wenige in Keglerkreisen wunderten sich 
über die Aufstellung des VKC. Marlo Bühler, der zuletzt wegen 
Urlaub gefehlt hatte, wurde in der Zweiten aufgestellt, obwohl 
mit Jürgen Cartharius bereits ein Stammspieler wegen Erkran-
kung aus�el. Auch Martin Wolfring kam in der Zweiten zum 
Einsatz, ohne jeden Erfolg, denn der VKC II verlor chancenlos in 
Heilbronn. „Wir wollten die erfolgreiche Mannschaft von Kuhardt 
nicht ändern“, ließ sich Tobias Lacher dazu lediglich entlocken, „in 
Monsheim müssen wir auch mit fünf Stammspielern gewinnen.“ 
Die Eppelheimer begannen ganz gut, aber dann zeigte Daniel 
Aubelj große Schwächen im Abräumen und verpasste es, mehr 
als 36 Kegel gegen Daniel Stre�er gutzumachen. Lars Ebert 
machte noch sechs Kegel gegen Daniel Krüger gut, im Mittel-
paar begann jedoch das Drama. Tobias Lacher blieb unter seinen 
Möglichkeiten („Ich war vom Kopf her nicht frei“), bei Robin Loy 
lief es gar nicht. Nach nur 421 Kegeln in 100 Wurf ging er für 
Adrian Rupp von der Bahn. Der spielte 239 und 219 drauf. Die 
Monsheimer witterten zunehmend ihre Chance, und nachdem 
Gunther Dittkuhn nach 100 Wurf auch nur 439 Kegel aufwies, war 
schon klar, dass es mit einem Sieg ganz knapp werden würde. 
Dittkuhn verspürte wieder seine Armverletzung. Das konnte Jan 
Jacobsen nicht mehr ausgleichen, und so jubelten die Monshei-
mer über völlig unerwartete Punkte. 
VKC Eppelheim: Aubelj 962, Ebert 971, Lacher 940, Loy/A. Rupp 
421+458=879, Dittkuhn 934, Jacobsen 973.
2. Bundesliga Männer, TSG Heilbronn - VKC Eppelheim II 
5642:5327. Der VKC II verlor das Abstiegsduell in Heilbronn und 
ist nun Tabellenletzter. Trotz der Verstärkungen durch Martin 

Wolfring und Marlo Bühler lief nur wenig zusammen. „Für Aus-
wärtige sind die langsamen Plattenbahnen schwer zu spielen“, 
suchte Leonard Erni nach einer Erklärung. Auch Bühler spielte 
ungewohnt schlecht. Mit zwei Ergebnissen um 850 ist ein Spiel 
kaum zu gewinnen. „Vielleicht hätten wir die Mannschaft anders 
stellen sollen, zum Beispiel Bühler gegen Sveiger spielen lassen“, 
meinte Erni. 
VKC Eppelheim II: Wolfring 925, S. Rupp 853, L. Erni 898, Hafen 
918, Bühler 928, Wüst 851.
Termine:
Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – BF Damm 
Ascha�enburg.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 16 Uhr: VKC Eppelheim II – Stol-
zer Kranz Walldorf.

Schützenvereinigung

SG Poseidon

Medaillen�ut der SG Poseidon Eppelheim

Zwei Tage lang tummelten sich am vergangenen Wochenende 
beim Hochtaunus-Cup im neuen Taunabad in Oberursel insge-
samt 16 Schwimmerinnen und Schwimmer der SG Poseidon 
Eppelheim. Trotz der ca.1400 Meldungen an diesem 
Wochenende berichteten die Aktiven von einer perfekten Aus-
richtung des Wettkampfs und brachten dem Ausrichter, dem 
Schwimmclub Oberursel SCO, viel Lob entgegen.
Der Auftakt in die neue Saison war sehr vielversprechend für 
unsere Sportler und das Ergebnis, von ca. 70 Medaillen in der 
Einzelwertung und 4 Medaillen in der Sta�elwertung kann sich 
mehr als sehen lassen.
Ganz oben auf dem Siegertreppchen und eine Goldmedail-
le in Empfang genommen haben Svea Brauch (Jhrg.99), Tim 
Eipl (Jhrg.03), Susanne Fellenberg (Jhrg.04), Hannah Ho�-
schulz (Jhrg.04), Jule Kietzmann (Jhrg.01), Christoph Klenk 
(Jhrg.01), Henrik Klenk (Jhr.04), Lasse Kuhn (Jhr.00), Robin Rau 
(Jhrg.00), Lorena Rohde (Jhr.92), Florian Siemund (Jhrg.01), 
Adrian Trumpa (Jhrg.00), Kristin Trumpa (Jhrg.04) und Malte 
Trumpa (Jhrg.06) sowie folgende Mannschaften 1.Mannschaft 
weiblich über 4x50 m Lagen: Kristin Trumpa, Jule Kietzmann, 
Hannah Ho�schulz, Lorena Rohde. 1.Mannschaft männlich über 
4x50 m Freistil: Robin Rau, Tim Eipl, Lasse Kuhn, Adrian Trumpa. 
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1.Mannschaft männlich über 4x50 m Lagen: Adrian Trumpa, 
Jonathan Timmel, Robin Rau, Christoph Klenk.
Das Trainerteam ist mit den Ergebnissen mehr als zufrieden und 
lobte die Leistungen ihrer Schützlinge zu diesem frühen Saison-
zeitpunkt. Insgesamt können sich 23 Sportler über Quali�kati-
onszeiten für die Badischen Wintermeisterschaften Ende Novem-
ber in Leimen freuen. An dieser Stelle Herzlichen Glückwunsch! 
 Foto:Privat

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

                   Einladung 

    TVE-Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 30. November 2018 um 19.15 Uhr 

Philipp-Hettinger-Halle

TOP 1:   Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Claus Reske

TOP 2:   Totengedenken

TOP 2:   Bericht des 1. Kassenwartes

TOP 3:   Bericht der Kassenprüfer

TOP 4:   Berichte der Abteilungen

               Frisbee, Handball, Leichtathletik, Turnen, Volleyball, Wanderer.

TOP 5:   Entlastung des Vorstandes

TOP 6:   Bildung eines Wahlausschusses

TOP 7:   Neuwahlen:  1. Vorsitzender

                                      2. Vorsitzende

  3. Kassenwart

  4. Schriftführer

  5. Beisitzer

  6. Pressewart

TOP 8:   Bestätigung des Jugendwarts

TOP 9:  Anträge

TOP 11: Verschiedenes

Anträge für die Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens 15.11.2018 bei 

Claus Reske  oder Geschäftsstelle eingehen.

Claus Reske

1. Vorsitzender des TVE              

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Sonntag, 21. Oktober 2018
Verbandsliga (Männer): HSG Ettlingen/Bruchhausen – TV Eppel-
heim 30:23
Dein Feind, der Ball
Mit 30:23 (16:11) verlor der TV Eppelheim bei der HSG Ettlingen/
Bruchhausen nicht unverdient, weil Ball und TVE-Spieler mitein-
ander haderten. Allein 16 mal ging das Spielgerät an den Gegner, 
sei es durch technische Fehler, sei es durch unkonzentrierte 
Pässe – so kann man ein Spiel nicht gewinnen. Dabei kamen die 
Eppler gut aus den Startlöchern, führten schnell mit 1:3, dann 
allerdings mussten sie nach einer Zeitstrafe einem 7:5-Rückstand 
hinterherlaufen. Doch auch der wurde durch Yannick Marz und 
Mirko Hess wieder ausgeglichen. Nach dem 9:9 aber erfolgte ein 
Einbruch, beste Chancen wurden ausgelassen, Bälle leichtfertig 
vertändelt, im Nu führten die Hausherren mit 14:9 und nahmen, 
begünstigt durch weitere Ballverluste, den Vorsprung mit in die 
Pause (16:11).
Nach dem Wechsel bäumte sich der TVE auf, verkürzte innerhalb 
weniger Minuten auf 16:14, doch bald war die Herrlichkeit zu 
Ende, denn nun bekam die Abwehr keinen Zugri� mehr auf die 
kraftvollen Angreifer und ließ so den bis dahin bestens haltenden 
Martin Kriechbaum im Stich. Noch beim 20:17 war man zwar 
auf Schlagdistanz, doch zwei Fehlwürfe und zwei Ballverluste 
ermöglichten der HSG auf ein vorentscheidendes 22:17 wegzu-
ziehen. Der Versuch, mit der Brechstange eine Wende herbeizu-
führen, scheiterte, weil wieder Bälle verloren gingen und sich die 

Gäste in ihrer Siegeseuphorie kaum noch Fehler erlaubten, ihnen 
gelang nun fast alles.
Angefressen reagierten die Trainer des TVE. „Hektik statt küh-
lem Kopf, Übereifer und Leichtfertigkeit statt Disziplin auch im 
Abschluss, so kann man nicht gewinnen, man macht nur den 
Gegner stark“, meinte Robin Erb. Und Sebastian Dürr war vor 
allem vom sonstigen Prunkstück, der Abwehr, enttäuscht. „Weder 
die Absprache noch der körperliche Zugri� war heute befriedi-
gend, gegen einen solchen Gegner muss man anders kämpfen, 
wenn man gewinnen will.“ (we)
TVE: Kriechbaum, Brendel; Spannagel, Späth (3), Stotz (3), Föhr 
(4/1), Huckele, Hofmann, Sche�zek (3), Marz (2), Hess (4/1), Geier, 
Stroh (4), Dennhardt
Die weiteren Spiele:
Donnerstag, 18. Oktober 2018
C-Jugend (männlich) Landesliga: ASG TSG Eintracht Plankstadt/
TV Eppelheim – JSG Leutershausen/Heddesheim 28:32
Samstag, 20. Oktober 2018
D-Jugend (weiblich) Kreisliga: TV Bammental II – TV Eppelheim 
11:6 A-Jugend(männlich)Bezirksliga: HSG Mannheim – ASG 
TSG Eintracht Plankstadt/TV Eppelheim 28:27 C-Jugend (männ-
lich) Landesliga: ASG TSG Eintracht Plankstadt/TV Eppelheim 
– HG Oftersheim/Schwetzingen II 25:28 1. Kreisliga (Frauen): 
SC Wilhelmsfeld – TV Eppelheim 11:35 3. Kreisliga (Männer): TV 
Sinsheim II – TV Eppelheim III 26:27 1. Kreisliga (Männer): SC 
Wilhelmsfeld – TV Eppelheim II 24:26
Sonntag, 21. Oktober 2018
E-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Dossenheim II – TV Eppel-
heim 242:78
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Dossenheim – TV Eppel-
heim 36:10

TVE Turnen

                    Einladung zur Jugendhauptversammlung

Der TVE 

lädt alle Mitglieder von 14 bis 21 Jahren herzlich zu unserer 
Jugendhauptversammlung  2018 ein!

Datum:  Freitag, dem 30.11. 2018 
Ort:  Philipp – Hettinger – Halle, Friedich-Ebert-Str. 29
Uhrzeit:  17:00 Uhr

Themen: 

1. Begrüssung und Bericht des Jugendwarts
2. Entlastung des Jugendwartes
3. Neuwahl des Jugendwartes/wartin  

     4. Planung neuer Angebote: 
         Gemeinsame Unternehmungen im Verein 2019
     5. Anträge
     6. Sonstiges
Raum für Wünsche und Informationen, welche nicht in der Tagesordnung enthalten sind.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen

Turnverein Eppelheim

Jugendabteilung

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Mehrkampfwochenende in Flein: 3 TVE-Athleten unter 
Badens Top 10! Und: Aufruf zur JHV mit Neuwahlen!
28 Grad im Oktober? Gibt es nicht! Gibt – bzw. gab – es doch! 
Nämlich beim Mehrkampfwochenende, das am 13. und 14.10. in 
Flein (bei Heilbronn) stattfand.
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Hier stellten sich 6 Starter des TVE der Herausforderung Mehr-
kampf und strahlten am Ende mit der Oktobersonne um die 
Wette. Unsere jüngeren Athleten waren voller Erwartungen 
angereist, wollten sie schließlich ihre Bestleistungen nochmals 
verbessern – was sie auch eindrucksvoll unter Beweis stellen 
konnten: Die Klasse M10 gewann Fabian Müller mit ausgezeich-
neten 960 Punkten und konnte sich über ein schönes Präsent der 
Stadt Flein in Form des DLV Jahrbuches 2017 freuen. Seine Sport-
kameraden Tom Östreicher und Paul Schubert steigerten sich 
ebenfalls und belegten in derselben Altersklasse den fünften und 
siebten Platz. Kaum war die Siegerehrung im Einzelwettbewerb 
vorbei, „mussten“ unsere drei Jungs schon wieder aufs Trepp-
chen, hatten sie doch den zweiten Platz in der Mannschaftswer-
tung belegt. Besonders freuen durfte sich Fabian Müller über 
seinen 50m Sprint, der ihn auf Platz 2 der Badischen Bestenliste 
katapultierte. Bemerkenswert: Er liegt nur 4 hundertstel Sekun-
den hinter Platz 1! Selina und Alessia Krüger lieferten bei den 
Mädchen W10 einen blitzsauberen Wettkampf ab, steigerten ihre 
Bestleistungen auf jeweils über 1.000 Punkte, was nicht nur Platz 
4 und 5 Wettkampf bedeutete, sondern auch vergleichbar ist mit 
einem Platz unter den Top 10 in der Badischen Bestenliste!
Nach mehreren Jahren Wettkampfpause absolvierte Nadja Kim-
mel, unsere Trainerin der U14/U16, wieder einen Siebenkampf. 
Nach einigen Höhen (Weitsprung: 4,37m) und Tiefen (Speerwurf: 
total verkorkst) in den zwei Tagen freute sie sich am Ende über 
eine gute Laufzeit bei den 800m, bei der sie sich den Frust der 
vorherigen Disziplinen von der Seele laufen und den Wettkampf 
am Ende mit einem 3. Platz abschließen konnte.
TERMIN: Jahreshauptversammlung Abt. LA mit Neuwahlen 
am 5.11.2018! Die 2. TVE-Leichtathletik-Jahreshauptversamm-
lung �ndet am Montag, den 05.11.2018, um 20Uhr im Vereins-
heim, Kirchheimer Str. 100, statt. Zentrales Thema ist die Neuwahl 
der Abteilungsführung. Wahlberechtigt sind alle Mitglieder ab 
dem 14.LJ. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Foto: Strahlende TVE-Athleten in Flein: Selina und Alessia Krüger 
(oben, 4. und 5. v. l.) sowie Fabian Müller, Tom Östreicher und Paul 
Schubert (unten, 1., 5. und 7. v. l.)

Viet Vo Dao

Fit & beweglich bis ins hohe Alter
Die Viet Vo Dao-Schule Eppelheim vom System Tran Viet Tung 
bietet neben den Viet Vo Dao-Kursen für Kinder ab 4, Jugendliche 
und Erwachsene auch 2 weitere Kurse, die durch ein zeitgemäßes 
und e�ektives Bewegungskonzept die wohltuende Wirkung tra-
ditioneller sowie moderner Übungen auch Menschen zugänglich 
machen möchten, die keine Kampfkunst ausüben.*
1) KURS 1: VIET KHI PHAP
Durch leicht erlernbare Bewegungen wird die Kondition syste-

matisch aufgebaut und die Leistungskraft gesteigert. Ebenso 
führen Atmungsübungen zu Ausgeglichenheit und Ruhe vom 
Alltag und steigern das allgemeine Wohlbe�nden.
Ziel der Übungen ist, in einer angenehmen Übungsatmosphäre, 
den eigenen Körper auf die körperliche Balance und die Belast-
barkeit der Beine anzusprechen. Diese körperliche Anstrengung 
ist eine gute Voraussetzung für die Atemübung. Die eingebauten 
Übungen mit Stock, Schwert oder Fächer tragen entscheidend zu 
Kraftgewinn und Gewinn an Geschicklichkeit bei.
Abends UND vormittags
2) KURS 2: KAMPFSPORTLICHE GYMNASTIK(vormittags)
Mit kampfsportlich orientierten Übungen werden Beweglich-
keit, Koordination, Stabilität Willenskraft,..., in einer angenehmen 
Atmosphäre gefördert.
Alle Körperteile werden eingesetzt. Im Lauf der Zeit wird eine 
deutlich spürbare Steigerung der körperlichen Leistungsfähig-
keit erreicht. Kostenloses Probetraining möglich.
In Zusammenarbeit mit dem TV Eppelheim.
Infos & Anmeldung: Sonia Boschi, Tel. 01522 8622058
eMail: sonia.boschi@de.vietvodao-international.com

Informationen, Kulturelles

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Kriegsgräberfürsorge sammelt Spenden
Beitrag für Versöhnung zwischen den Völkern
Im November 2018 sind in Ihrer Stadt/Gemeinde/Ortsteile Samm-
lerinnen und Sammler für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. unterwegs. Sie bitten bei der Bevölkerung um 
eine Spende für den Volksbund.
Die ehrenamtlichen Sammlerinnen und Sammler können sich 
alle ausweisen.
Der Volksbund arbeitet im Auftrag der Bundesregierung. Den-
noch �nanziert sich der gemeinnützige Verein zu 75% aus Spen-
den und Mitgliedsbeiträgen. Die Spendenmittel werden nach wie 
vor für die Suche nach Kriegstoten und zur P�ege der deutschen 
Kriegsgräberstätten in der ganzen Welt benötigt. Neben der 
Kriegsgräberp�ege ist es für den Volksbund eine zentrale Aufga-
be, jungen Menschen die Auswirkungen von Krieg und Gewalt 
zu verdeutlichen. So veranstaltet der Volksbund auch in diesem 
Jahr Workcamps für Jugendliche aller Nationen unter dem Motto 
„Arbeit für den Frieden – Versöhnung über den Gräbern“.
Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit des Volksbunds durch 
Ihre Spende an die Sammler. Sollte Sie kein Sammler aufgesucht 
haben, können Sie uns Ihre Spende auch auf folgendes Konto 
überweisen:
IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2018

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll         Grüne Tonne plus  Glasbox 
8./22.  5./19.        2.!/15./29.                 9.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz       Grünschnitt            Alttextilien/Schuhe 
7./21.           7./21.           6./20.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö�entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.
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Nächste Schadsto�sammlung der AVR Kommunal GmbH
Schadsto�mobil der AVR ist am Freitag, den 02.11.2018 in 
Eppelheim
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die 
umweltgefährdende Sto�e enthalten. Bei der Schadsto�-
sammlung der AVR Kommunal GmbH können diese Sto�e 
umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 02.11.2018 können die Bürgerinnen und 
Bürger Schadsto�e von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, in Eppel-
heim beim Parkplatz der Rhein-Neckar-Halle, in Justus-von-
Liebig-Straße, beim Schadsto�mobil abgeben.
Schadsto�e, wie �üssige Lacke, Pinselreiniger, P�anzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadsto�sammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim Schadsto�-
mobil angenommen, da sie keine Schadsto�e enthalten. Diese 
Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren 
Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadsto�e sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
p�icht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadsto�sammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmep�icht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häu�g Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadsto�e 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
sto�mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.
Ihre Ansprechpartner
Jasmin Mendel Telefon 07261 / 931-117
Angelika Kerner Telefon 07261 / 931-114
Nina Walter Telefon 07261 / 931-134
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Str. 8, 74889 Sinsheim
www.avr-kommunal.de presse@avr-kommunal.de

Sonstiges

„Heidelberg. Aber sicher!“
Zivilcourageseminar
am Donnerstag, 8. November 2018, 18-21 Uhr
in der Stadtbücherei Heidelberg, Poststraße 15
Kaum ein Tag vergeht, an dem in den Medien nicht von körper-
lichen Übergri�en berichtet wird. Beim genaueren Hinsehen 
gibt es oftmals Zeugen und Beobachter, welche die Tat melden 
und auch selbst einschreiten. Doch gerade hier bestehen oft 
Unsicherheiten, was letztlich auch dazu führen kann, dass den 
Betro�enen nicht geholfen wird.
Das Seminar „Schnell weg!“ – zwischen Panik und Gewissen 
möchte Menschen �t machen für den Ernstfall. Es geht um die 
Fragen: Was kann ich tun, wenn ich eine brenzlige Situation 
beobachte? Wie kann ich helfen? Was wird von mir erwartet? 
Kann ich mich selbst strafbar machen, wenn ich nichts
tue? Die Antworten werden informativ und in Spielszenen ver-
mittelt.
Mit dem seit über vier Jahren bewährten Zusammenspiel von 
Theorie und situativem Training, wird �exibel auf Fragen und 
Bedürfnisse der Teilnehmer/- innen eingegangen. Oft sind es 
unklare Situationen, in denen Unsicherheit erlebt wird – bei-
spielsweise auf ö�entlichen Wegen und Plätzen, in Bussen und
Bahnen etc. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt auf25 Personen.
Anmeldungen per Mail an: info@sicherheid.de

BENEFIZVERANSTALTUNG MIT ARNIM TÖPEL
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Vereins Prävention 
Rhein-Neckar e.V. tritt der Kabarettist und Krimibuchautor Arnim 
Töpel im Stift Sunnisheim in Sinsheim am Sonntagabend, 04. 
November 2018, bei einer Bene�zveranstaltung mit dem Titel 
„Basse mol Acht!“ - Musik und Talk - auf. 
Im Gespräch mit Arnim Töpel sind an diesem Abend:
Jörg Albrecht, Oberbürgermeister der Stadt Sinsheim
Julika Ellwanger, Richterin am Amtsgericht Sinsheim
Stefanie Herkle, Jugendrichterin am Amtsgericht Wiesloch
Rainer Frisch, Gesellschaft für Kon�iktmanagement Wiesloch
Töpel will dabei keine Diskussionsrunde im eigentlichen Sinn 
moderieren. Der Autor und Herzblutmusiker interessiert sich für 
die Menschen und will an diesem Abend mit Musik und interes-
santen Persönlichkeiten aus dem näheren und weiteren Umfeld 
der Prävention 20 Jahre Kommunale Kriminalprävention in der 
Rhein-Neckar Region feiern.
Karten sind an der Abendkasse erhältlich. Reservierungen sind 
unter info@praeventionrhein-neckar.de möglich. 
Der Eintritt in Höhe von 15 Euro kommt einem Projekt des
Vereins Kommunale Kriminalprävention Rhein-Neckar e.V. zugu-
te.
Ablauf der ö�entlichen Abendveranstaltung „Basse mol 
Acht!“
16:30 Uhr Einlass mit Sektempfang
17:30 Uhr „Basse mol Acht!“ – Musik und Talk bis ca. 20:00 
Uhr

Heidelberger Präventionsgespräche
Prozesse sala�stischer Radikalisierung bei Jugendlichen
Menschen mit extremistischen Einstellungen und Verhaltens-
weisen stehen einer freiheitlichen Gesellschaftsordnung skep-
tisch bis feindlich gegenüber und stellen die Bundesrepublik vor 
große Herausforderungen. Radikalisie mngstendenzen sind dabei 
keine Randerscheinung, sondern bis in die Mitte der Gesellschaft 
hinein sichtbar. Gerade Jugendliebe, die sich in der Phase der 
Identitätsbildung be�nden, sind dabei oft besonders ansprech-
bar für ex tremistische Botschaften und stehen daher im Fokus 
extremistischer Propa ganda, wie zum Beispiel des sogenannten 
„islamischen Staates“. 
Welche Faktoren sind es, die für antidemokratisches Gedan-
kengut empfäng lich machen und welche Möglichkeiten gibt 
es solchen Tendenzen dauerhaft entgegenzuwirken? Auf diese 
zentralen Fragestellungen soll im Vortrag ein gegangen werden. 
Freitag, 26.10.2018 / 19.00 Uhr 
Pädagogische Hochschule Heidelberg , Keplerstr. 87
Hörsaal 209 
Get-together: 18:30 Uhr 
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